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Änderungsantrag zu A11

Von Zeile 333 bis 338:
Nicht heimische Baumarten sollte unter Berücksichtigung der Waldentwicklungstypen eingebracht
werden. Der Waldumbau sollte zugunsten einer höheren Stabilität gegenüber Trockenstress und seinen
Folgerisiken umgesetzt werden, unter Reduzierung des Fichtenanbaus (auch nicht dort, wo die Fichte
aktuell noch ohne erhöhtes Risiko angebaut werden kann, weil Zukunftsprojektionen in keiner Region
Deutschlands weiterhin dafürsprechen).[11]

Der Einsatz nicht heimischer Baumarten sollte unter Berücksichtigung der Waldentwicklungstypen
erfolgen. Der Waldumbau ist darauf auszurichten, die Stabilität gegenüber Trockenstress und seinen
Folgeerscheinungen zu erhöhen, wobei der Anbau von Fichten reduziert werden sollte – selbst in
Regionen, in denen dies derzeit noch ohne erhöhtes Risiko möglich erscheint, da zukünftige
Projektionen in keiner Region Deutschlands eine nachhaltige Förderung der Fichte unterstützen.[11]
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